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Amtlicher�Teil

Erhalt des kulturellen Erbes: Stadt Schiltach 
bezuschusst denkmalpflegerische Maßnahmen

Mit ihren markanten, denkmalgeschützten Gebäuden re-
präsentiert die Altstadt von Schiltach ein wertvolles Stück 
Zeitgeschichte. Dieses historische Erscheinungsbild zu be-
wahren und gleichzeitig als attraktiven Wohn- und Touris-
musstandort weiterzuentwickeln, gehört seit Jahrzehnten 
zu den Kernaufgaben der Stadtentwicklung.

Um das geschlossene Stadtbild zu bewahren, gelten in 
der Altstadt besondere Bauvorschriften, die Details bei 
Sanierungen, Um- und Ausbauten regeln. Diese Vorgaben 
sichern die Qualität unseres historischen Zentrums, be-
deuten für die Eigentümerinnen und Eigentümer jedoch 
oft finanzielle Mehrbelastungen. Die Stadt Schiltach un-
terstützt mit einem gezielten Förderprogramm private In-
vestitionen, die zum Erhalt des Stadtbildes beitragen. 

Der Förderkatalog umfasst wesentliche Arbeiten am Ge-
bäudeäußeren. Zuschüsse können unter anderem für die 
Sanierung von Fachwerkfassaden, die Installation zwei-

flügeliger Holzsprossenfenster sowie für die Reparatur 
oder den Neukauf von Klappläden und Türen aus Holz be-
antragt werden.

Für die Antragstellung müssen mindestens zwei ver-
gleichbare Angebote schriftlich eingereicht werden. Die 
Maßnahme muss den örtlichen Bauvorschriften entspre-
chen und im Vorfeld von der zuständigen Denkmalschutz-
behörde genehmigt worden sein.

Ihr Ansprechpartner für den Denkmalschutz bei der 
Stadtverwaltung Schiltach ist Frau Gudrun Fahrner, 
Marktplatz 6, Zimmer 14, Tel. 58-17, E-Mail: fahrner@stadt-
schiltach.de. Sie hilft Ihnen gerne weiter und ist hier auch 
Kontaktperson zur Abstimmung mit der Unteren Denk-
malschutzbehörde.

Vorbereitungen für Tunnelmodernisierung 
in Schiltach laufen / Informationsveranstaltung 

am 28. Oktober
Die Vorbereitungen für die Modernisierung des Kirch-
bergtunnels (B 294) und des Schlossbergtunnels (B 462) 
in Schiltach (Kreis Rottweil) laufen. Wie Vertreter des Re-
gierungspräsidium Freiburg (RP) am Montag bei einem 
Pressegespräch erläutert haben, starten die Tunnelbauar-
beiten voraussichtlich im Frühjahr 2027. Aktuell läuft die 
finale Phase der öffentlichen Ausschreibung der Arbeiten. 
Die Sperrungen der Tunnel mit Umleitungsverkehren 
werden ab Frühjahr 2028 kommen. Der Kirchbergtunnel 
wird für voraussichtlich 14 Monate gesperrt werden müs-
sen, der Schlossbergtunnel für sieben Monate. Für den 28. 
Oktober 2026 plant das RP dazu eine öffentliche Informa-
tionsveranstaltung in der Friedrich-Grohe-Halle in Schil-
tach. 

Was wird gemacht?
Wie der Sommerbergtunnel bei Hausach, müssen auch die 
beiden Schiltacher Tunnel mit Rettungsstollen ausgestat-
tet und gänzlich entkernt werden. Notwendig ist dies, um 
die Tunnel auf den heutigen Stand der Technik zu bringen 
und die geltenden Sicherheitsanforderungen zu erfüllen. 
Da die Technik der beiden in direkter Nachbarschaft lie-
genden Tunnel zusammenhängt, erfolgt die Umsetzung 
der Maßnahmen gebündelt. Die jeweils mehrmonatigen 
Sperrungen der Tunnel sind unumgänglich für die si-
chere und möglichst reibungslose Durchführung der Bau-
arbeiten, so die Fachleute des RP.

Sperrungen der Tunnel
Wie die Fachleute des RP berichteten, wurden bei der Pla-
nung des Projekts sämtliche Optimierungsmöglichkeiten 
ausgereizt. Die ab 2028 anstehenden Sperrungen werden 
Umleitungen durch Schiltach notwendig machen. Projekt-
leiter Daniel Heilig: „Die Zeit der Tunnelsperrungen wird 
von uns allen – Bürgerschaft, Stadt, Betrieben, Baufirmen 
und Verwaltung – eine Teamleistung abverlangen. Das 
Ziel besteht darin, durch die Modernisierung der Tunnel 
wieder eine zuverlässige und sichere Bundesstraße auf der 
Umfahrung von Schiltach zu bekommen.“ 

 Stadt Schiltach

http://schiltach.de
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Kirchbergtunnel in Schiltach
Foto: Regierungspräsidium Freiburg

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. Es gibt wieder ein Obst- und Gemüsestand.
Der letzte Markttag vor den Sommerferien ist am 30. Juli. 
Der Markt beginnt wieder am 27. August.

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Lee-
rung und bei vierwöchiger Abfuhr am Mon-
tag, 3. August und bei achtwöchiger Leerung 
ist sie am Montag, 17. August.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 7. August ge-
leert.
 
Die Biotonne wird am Freitag, 24. Juli geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird am Freitag, 31. Juli abgeholt.
 
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
Bis 30. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 
und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der Jugendtreff hat wie gewohnt montags, dienstags und 
mittwochs geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den 
Besucher/innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bü-
cher, Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An 
der Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
 
Das Programm für nächste Woche:

Montag, 27.7.2026
18.30 Uhr offener Treff für queere Jugendliche und jun-
ge Erwachsene (weitere Infos unter 0157 55457455-auch 
Whatsapp- oder im Kinder -und Jugendbüro 07836-454). 
Allies (Unterstützer*innen) sind herzlich willkommen.
 
Dienstag, 28.7.2026
Der Kindertreff macht eine Sommerpause
 
Mittwoch, 29.7.2026
Auch der Treff ab 4 macht heute eine kleine Pause.
 
Während der Sommerferien ist an folgenden Tagen jeweils 
von 18.30 bis 20.30 Uhr für alle ab der 4. Klasse geöffnet:
 
Mittwoch, 5.8. und 19.8. und 2.9. und 9.9.26

Es gibt noch freie Plätze im Sommerferienprogramm
 
Bei einigen Angeboten im Sommerferienprogramm gibt 
es noch freie Plätze, für die man sich gerne anmelden 
kann.

Die freien Plätze sind tagesaktuell über den Link zum Feri-
enprogramm auf www.schiltach.de oder direkt über www.
stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de zu finden.

Offene Seniorenarbeit

Fahrt nach Sigmaringen am 12. August
Fahrt über Tuttlingen, Messkirch nach Sigmaringen. Dort 
Kaffeeeinkehr beim „Marstall“. Anschließend besuchen 
wir das Hohenzollernschloss Sigmaringen – ein Residenz-
schloss mit besonderem Reiz. Die Führung dort dauert 
eine Stunde. Gut zu Fuß sollte man schon sein, sind beim 
Rundgang doch drei Etagen und etliche Wendeltreppen zu 
bewältigen. Die Rückfahrt führt uns durch das Donautal, 
bevor wir in der Brauereigaststätte „Hirsch“ in Wurmlin-
gen einkehren. 

http://www.schiltach.de
http://stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de
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Dienstag, 28. Juli, 11:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht

Dienstag, 28. Juli, 16:15 Uhr
Stadt Schiltach; Grieshaber GmbH & Co. KG; VEGA Gries-
haber KG
Qigong im Stadtgarten
Stadtgarten, Hohensteinstraße
 
 
Rätselspaß für kleine Entdecker in Schiltach
Gemeinsam mit Anni auf Geheimnisjagd gehen, knifflige 
Rätsel lösen und dabei die Natur entdecken – das erwartet 
Kinder und Familien bei „Annis Schwarzwaldgeheimnis“ 
in Schiltach.
 
Bei der spannenden Outdoor-Schatzsuche begeben sich 
die jungen Abenteurer auf die Spuren der Flößer und er-
leben eine Mischung aus Escape Game, Schnitzeljagd und 
Familienwanderung. Ausgestattet mit einem geheimnis-
vollen Rucksack voller Hinweise und Rätsel führt die rund 
4 Kilometer lange Strecke durch die schöne Natur und 
die historische Altstadt von Schiltach. Ganz ohne Handy 
oder digitale Hilfe sind Teamgeist, Beobachtungsgabe und 
Köpfchen gefragt.
 
Das Erlebnis eignet sich besonders für Kinder von etwa 6 
bis 13 Jahren und ist auch ideal für Familienausflüge oder 
Kindergeburtstage. Die Tour dauert ungefähr 2,5 bis 3 
Stunden und startet am Marktplatz in Schiltach.
 
Die Teilnahme kostet 15,00 € pro Tour, zusätzlich wird 
eine Kaution von 50,00 € für den Rätselrucksack hinterlegt.
 
Der Rucksack kann nach vorheriger Anmeldung bei der 
Tourist-Information Schiltach ausgeliehen werden.

Fundsachen
Gefunden wurde 
• Schlüsselbund mit 4 Schlüssen (weißer Anhänger), 

Fundort: Schenkenzeller Straße/Staigstraße

Der Eigentümer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der 
Bürgerinformation melden.

Abfahrtszeiten:
Hoffeld  10.40 Uhr
Kath. Kirche 10.42 Uhr
Bahnhof  10.50 Uhr
Vor Heubach 10.52 Uhr
Brücke  10.58 Uhr
Schloßmühle 11.00 Uhr

Die Fahrt inklusive Eintritt und Führung im Schloß Sig-
maringen kostet 14 €. 
Anmeldungen im Rathaus, Marktplatz 6, Bürger-Info, Tel. 
58-0. Anmeldung möglich ab Montag, 27. Juli, 9 Uhr. 

Tourist�Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Schüttesägemuseum
täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Dienstag – Sonntag von 10:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 
Uhr

Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272     
Ausstellung
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr

Donnerstag, 23. Juli, 11:00 Uhr
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht

Donnerstag, 23. Juli, 14:00-18:00 Uhr
Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Zirkus Bravissimo
Manege frei für Staunen, lachen und echtes Zirkusgefühl
Gottlob-Freithaler-Haus

Donnerstag, 23. Juli, 17:00-20:00 Uhr
Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Afterworkparty
Erfrischende Getränke, wechselnde Mottos, gute Musik 
und eine entspannte Atmosphäre.
Gottlob-Freithaler-Haus

Freitag, 24. Juli, 15:00 Uhr
Stadt Schiltach
Offene Stadtführung für Jedermann
Schüttesägemuseum

Samstag, 25. Juli, 14:00-15:30 Uhr
Albrecht Thomas Haller
Intuitives Bogenschießen: Schnupperkurs
Grumpenwiesle
 

mailto:touristinfo@stadt-schiltach.de
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Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

Feuerwehr im Untergrund aktiv
Die Mitglieder der Feuerwehr Schiltach unternahmen ge-
meinsam mit ihren Partnerinnen ihren diesjährigen Jah-
resausflug und entkamen dabei der sommerlichen Hitze 
mit einem abwechslungsreichen Programm unter Tage.

Nach einer ersten Stärkung mit kühlen Getränken, Kaf-
fee und Hefezopf an einem Rastplatz führte die Reise zu-
nächst nach Nürnberg. Dort besichtigte die Gruppe einen 
ehemaligen Atomschutzbunker, der einst Platz für knapp 
2.000 Menschen bieten sollte. Besonders beeindruckend 
waren die beengten Platzverhältnisse sowie die sparta-
nische Ausstattung der Anlage.

Nach dem Hotel-Check-in und einer kurzen Pause ging es 
erneut in den Untergrund. Bei einer Führung durch die 
historischen Felsengänge Nürnbergs erhielten die Teilneh-
mer interessante Einblicke in die frühere Bierlagerung. 
Über mehrere Ebenen, sogenannte Solen, wurde erlebbar, 
wie konstant kühl es einige Meter unter der Altstadt ist. 
Eine Rotbierprobe durfte im Anschluss selbstverständlich 
nicht fehlen. Den Abend ließ die Reisegruppe gemütlich in 
der Nürnberger Altstadt ausklingen.

Am nächsten Morgen stärkte sich die Gruppe am reich-
haltigen Frühstücksbuffet, bevor die Heimreise mit dem 
Reisebus begann. Ein Zwischenstopp führte nach Bad 
Friedrichshall, wo das Salzbergwerk besichtigt wurde. 
Mit einem Förderkorb ging es in wenigen Sekunden rund 
180 Meter in die Tiefe. Während der Führung erfuhren die 
Teilnehmer viel Wissenswertes über das Salz und dessen 
Abbau. Nachdem alle wieder wohlbehalten an der Erd-
oberfläche angekommen waren, kehrte die Gruppe noch 
gemeinsam in der Bergschänke zum Mittagessen ein.

Zurück im Schwarzwald bedankten sich die Mitreisenden 
bei den Organisatoren Stephan Faißt, Alexander Götz, Ma-
rius Götz und Erich Mäntele für die gelungene Planung. 
Der Jahresausflug wird allen Beteiligten als abwechs-
lungsreiches und geselliges Erlebnis in bester Erinnerung 
bleiben.

Foto: Feuerwehr Schiltach 

Rad- und Kraftfahrverein
Lehengericht

Generalversammlung des RKV am 05.08.2026
 
Der RKV hält am Mittwoch den 05.08.2026 um 19:00 Uhr 
Generalversammlung.
Dazu sind alle Mitglieder herzlich in die Gemeindehalle in 
Vorderlehengericht eingeladen.
 
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
3.  Gedenken an verstorbene Mitglieder
4.  Berichte der Vorstandschaft
  - 1. Vorsitzender
  - Schriftführerin
  - Kassier
  - Kassenprüfer
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Satzungsänderung
7.  Neuwahlen
8.  Beitragsanpassung
9.  Ehrungen
10.  Grußworte der Gäste
11.  Vorschau
12.  Wünsche und Anträge
 
Da es in der diesjährigen Generalversammlung auch um 
die Neufassung der Satzung geht, wurde ein erster Ent-
wurf auf der Webseite des RKV
(https://www.rkv-lehengericht.de) veröffentlicht.
Damit bieten wir allen Mitgliedern die Möglichkeit, sich 
vorab ein Bild der neuen Satzung zu machen. Zudem 
kann die bisherige Satzung auch noch einmal eingesehen 
werden, sodass ein Vergleich der beiden Texte problemlos 
möglich ist.
 

Schiltacher Flößer

Schiltacher Flößer beim Wald-Holz-Flößertag
in Gengenbach 
Bereits zum zweiten Mal, beteiligen sich die „Schiltacher 
Flößer“ am Wald-Holz-Flößertag am So.12. 07. 2026 in Ge-
ngenbach, dieses Mal gleich mit zwei unterschiedlichen 
Flößen, wie sie Früher im Kinzigtal üblich waren. Zum 
Einsatz kam ein sogenanntes „Katzenfloß“ best. aus 12 
Stämmen mit 10 Metern Länge und zwei Rudern, hie-
rauf war während der Floßfahrt eine Abordnung der Le-
hengerichter Trachtenkapelle und Vertreter der örtlichen 
Kommunalpolitik untergebracht. Das zweite Floß war ein 
sogenanntes Kinzigtäler „Gestörfloß“, bestehend aus 7 Ge-
stören mit einer Länge von ca. 70 Meter und einer Breite 
von 3,5 Metern. Dieses Floß entsprach in der Größe annä-
hernd den Flößen wie sie früher, über Jahrhunderte, vom 
oberen Kinzigtal bis hinunter an den Rhein fuhren. Beide 
Flöße zusammen bestanden aus ca.100 Stämmen, aus den 
Wäldern des oberen Kinzigtals. Gebaut wurden die Flöße 
nach historischen Vorgaben, gebunden mit den sog. „Wie-
den“ (gedrehte Haselnussstangen) wie sie die Schiltacher 
Flößer noch selber herstellen.  Aufgrund der extremen 
Niedrigwasserabflüsse, mussten die Flöße im Staubereich 

https://www.rkv-lehengericht.de
http://www.feuerwehr-schiltach.de
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www.skiclub-schiltach.de 
 
MTB-Ausfahrt
Freitag, 24.07.2026
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge. 
 
MTB-Cruiser
Mittwoch, 29.07.2026
Die MTB-Cruiser-Gruppe trifft sich um 13:30 Uhr beim 
Bahnhof-Mitte. Die Ausfahrt dauert ca. 3 bis 4 Stunden, 
wobei eine Einkehr vorgesehen ist. Es wird mit E-Bike ge-
fahren. 
 
Skiclub Schiltach: 27 Biker erobern den Südschwarzwald
Drei Tage, knapp 180 Kilometer und rund 3.800 Höhenme-
ter – so lautet die beachtliche Bilanz der diesjährigen MTB-
Ausfahrt des Skiclubs Schiltach. 27 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer machten sich auf, um den Südschwarzwald 
mit dem Mountainbike zu erkunden – sechs davon ganz 
ohne motorische Unterstützung, der Rest mit E-Bike. Die-
se Mischung tat der Gemeinschaft jedoch keinen Abbruch: 
Die Gruppe blieb während der gesamten Tour zusam-
men, alle nahmen aufeinander Rücksicht, und so wurden 
zwar alle gefordert, aber niemand überfordert. Los ging 
es in Schiltach, von wo aus die Tour über Hausach hinauf 
in die Berge und weiter zur „Schönen Aussicht" führte. 
Nach einer Einkehr ging es weiter bis nach Furtwangen, 
wo im Landgasthof „Kräuter Chalet" die erste Nacht ver-
bracht wurde. Am zweiten Tag stand mit der Fahrt über 
die Escheck, den Rohrhardsberg und den Hörnleberg eine 
anspruchsvolle Etappe auf dem Programm. Über Simons-
wald, wo im Gasthaus „Krone-Post” für frische Getränke 
und Speisen zur Stärkung gesorgt wurde, ging es mit über 
800 Höhenmetern hinauf zum Brent. Anschließend rollte 
die Gruppe zurück zum Hotel. Der dritte und letzte Tag 
führte erneut über den Rohrhardsberg auf dem Kamm 
vor zur Kapfhütte und nach einer Rast mit leckerem Ku-
chen und Kaffee hinunter nach Oberprechtal und schließ-
lich über das Landwassereck und das Gutachtal auf dem 
Radweg zurück nach Schiltach. Technisch anspruchs-
volle Trails und ruppige Passagen konnten dank alterna-
tiver Streckenführungen umfahren werden, sodass für 
jedes Fahrkönnen die passende Variante dabei war. Auch 
das Wetter spielte mit – die angekündigten Regenschauer 
blieben aus, und die Temperaturen waren ideal zum Bi-
ken. Für die Organisation zeichnete das Orgateam rund 
um Beate und Erhardt Rothfuß, Klaus Bossert, Manfred 
Berberich und Axel Rombach verantwortlich, unterstützt 
von Andrea Schillinger, die freundlicherweise den Ge-
päcktransport übernahm. An den beiden Abenden ließ 
die Gruppe den Tag gemütlich auf der Hotelterrasse aus-
klingen und schwärmte begeistert von den gefahrenen 
Touren. Die Stimmung war durchweg begeistert: „Das 
war die schönste 3-Tages-Tour, die ich je mitgefahren bin", 
resümierte ein Teilnehmer. Ein anderer bedankte sich 
beim Orgateam für drei erlebnisreiche und wundervolle 
Tage im Schwarzwald. Den Abschluss fand die Tour auf 
dem Campingplatz in Schiltach, wo die Gruppe in gesel-
liger Runde bei bester Stimmung zusammensaß und die 
vergangenen drei Tage noch einmal Revue passieren ließ. 
Mit dieser gelungenen Ausfahrt hat der Skiclub Schiltach 
gezeigt, dass sportliche Herausforderung und gemein-
schaftliches Miteinander bestens zusammenpassen – ein 
Erlebnis, das allen Teilnehmenden lange in Erinnerung 
bleiben wird.
 

auf Höhe der Ortschaft Schwaibach zusammengebaut wer-
den. Das am Vortag von den Flößern gebaute „Gestörfloß“ 
zählt wohl zu den größten neuzeitlich gebauten Flößen auf 
der Kinzig.  Auch mit Blick auf die Strukturmaßen, die an 
der Kinzig in den kommenden Jahren geplant sind, war 
es den Flößern wichtig, ein Floß in annähernd Original-
größe zu bauen, so der Floßmeister der Schiltacher Flößer, 
Thomas Kipp.   

Pünktlich um 15:00 Uhr, fuhren die Flöße unter Beteili-
gung vieler Zuschauer und der musikalischen Begleitung 
der Trachtenkapelle Lehengericht in den Festbereich beim 
Flößermusen ein und machten am Kinzigufer fest. Natür-
lich spielte die Kapelle dabei auch das „Badnerlied“. Schon 
lange bestehen gute Beziehungen zur Stadt Gengenbach 
und den Mitgliedern des örtlichen Wald- Holz-Flößermu-
seums. Umso herzlicher war der Empfang der Flößer am 
Ufer der Kinzig. Wohl nicht das letzte Mal, war man sich 
bei den Flößern einig. 

15.07.2026 Thomas Kipp

http://www.skiclub-schiltach.de
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Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
Heimbachpokal: Nach tollen Spielen am Donnerstag am 
Samstag „nur“ vierter
Nach tollen Siegen am Donnerstag gegen die SGM Flourn 
I/Winzeln II (1:3) und den SV Waldmössingen (2:0) musste 
man sich im Halbfinale am Samstag dem SV Winzeln mit 
2:0 geschlagen geben. Zwar hatte man mehr Ballbesitz, 
doch blieb man in Summe zu harmlos. Im Spiel um Platz 
3 musste man sich im Elfmeterschießen SGM Aichhalden/
Rötenberg mit 4:6 (1:1) geschlagen geben. 
 
Vorbereitung im Überblick:
Di  21.07.26, 19.00 Uhr, SpVgg Schiltach - SV Oberwolfach
Do 23.07.26, 19.00 Uhr, Training
Do 23.07.26, 19.00 Uhr, 
SpVgg Schiltach II – SGM Schramberg/Sulgen II
Mo 27.07.26, 19.00 Uhr, Training
Di  28.07.26, 19.00 Uhr, Training
Do 30.07.26, 19.00 Uhr, 
SpVgg Schiltach – SG Hardt/Lauterbach 
 
Jugend
Christian Daxkobler und Mario Uhlig als Jugendleiter  
wiedergewählt
Jugendleiter Christian Dax begrüßten die anwesenden 
Trainer und Spieler der Jugendabteilung und Jürgen Kopf 
vom Förderverein im Sportheim. Er bedankte sich bei Ih-
nen, dass sie sich Tag für Tag neben dem Beruf und dem 
Privatleben so intensiv für die Kinder und Jugendlichen 
einsetzen. Er gab dabei auch den Abschied der Trainer Jür-
gen Hahn, Uwe Schwenk und Stefan Faisst bekannt. Im 
anschließenden kurzen Rückblick vom Flößercup bis zu 
den gewonnen Meisterschaften der A- und D-Junioren hob 
er auch Trainerin Nicole Esslinger hervor, die seit  10 Jah-
ren Trainerin der Bambinis ist und schon zuvor jahrelang 
im Verein tätig war (Betreuerin der Aktiven, Festteam, 
Gastro und Jugendkoordinatorin). Daxkobler verwies auf 
die Probleme bei der Suche nach Jugendtrainern. Hier 
soll künftig auch durch Förderung der Ausbildung und 
Entlohnung des Engagement der Jugendtrainern weitere 
Anreize geschaffen werden. Später informierte er über 
die Anschaffung eines neuen Jugendbusses, nach dem das 
Leasing des alt bekannten abgelaufen und eine Ablösung 
finanziell nicht tragbar war. Für die kommende Runde 
wir man die Handynutzung bei Trainingszeiten und wäh-

rend des Spielbetriebs einschränken, damit der Sportplatz 
auch weiterhin ein Platz der Gemeinschaft bleibenkann. 
Abschließend richtete er seinen Dank an die Vorstand-
schaft für das entgegengebrachte Vertrauen und die finan-
zielle Unterstützung.
 
Ihr Beitrag für den Jugendbus - Spendenaktion online  
untertützen
Liebe Freunde, Fans und Unterstützer der SpVgg Schiltach,
unsere Jugend ist das Herz unseres Vereins. Woche für Wo-
che sind zahlreiche Kinder und Jugendliche für die SpVgg 
Schiltach im Einsatz – beim Training, bei Spielen, Turnie-
ren und vielen gemeinsamen Aktivitäten.
Viele Jahre konnten wir dafür auf unseren Jugendbus zu-
rückgreifen. Er war aus unserem Vereinsleben kaum weg-
zudenken und hat unzählige Kinder sicher zu ihren Spie-
len und Veranstaltungen gebracht. 
Nun ist der Leasingvertrag unseres bisherigen Jugend-
busses ausgelaufen. Leider können wir das Fahrzeug nicht 
weiter nutzen – und genau deshalb brauchen wir jetzt eure 
Unterstützung.

Warum ein Jugendbus so wichtig ist:
Ein eigener Vereinsbus bedeutet für uns weit mehr als 
nur ein Fahrzeug. Er ermöglicht unseren Mannschaften, 
gemeinsam zu Auswärtsspielen und Turnieren zu fahren, 
entlastet Eltern und Trainer bei der Organisation der 
Fahrten und sorgt dafür, dass alle Kinder unabhängig von 
den Fahrmöglichkeiten ihrer Familien am Vereinsleben 
teilnehmen können.
Unsere Trainer und Betreuer leisten Woche für Woche 
großartige ehrenamtliche Arbeit. Mit einem neuen Ju-
gendbus können wir sie spürbar entlasten und gleichzeitig 
den Zusammenhalt unserer Jugend weiter stärken.

Dafür sammeln wir:
Mit eurer Unterstützung möchten wir einen neuen Ju-
gendbus anschaffen, der unsere Jugend wieder viele Jahre 
zuverlässig begleitet.
Jede Spende – egal ob 5 €, 20 €, 100 € oder mehr – bringt uns 
diesem Ziel ein Stück näher. Das Spendenziel von 10000.- € 
ergibt sich nach Abzug von Fördermitteln und Zuschüs-
sen. Falls ihr selbst nicht spenden könnt, helft uns gerne, 
indem ihr unsere Aktion mit Freunden, Familie oder Un-
ternehmen teilt. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass unse-
re Kinder auch in Zukunft sicher und als Team unterwegs 
sind. Im Namen aller Kinder, Jugendlichen, Trainer und 
Betreuer bedanken wir uns herzlich für eure Unterstüt-
zung. Vielen Dank!
Hier gelangt ihr online zur Spende: 
https://gofund.me/5148b4cc0
 
Verein
Mitgliederversammlung: Marius Lungoiu für weitere  
2 Jahre widergewählt
Marius Lungoiu begrüßte im gut gefüllten Sportheim alle 
Mitglieder und Ehrenmitglieder und gratulierte allen An-
wesenden zum Geburtstag, „Happy Birthday, liebe SVS 
ler“. Er ging kurz auf das Jubiläum ein und verwies dann 
auf die weiteren Veranstaltungen des abgelaufenen Jahres: 
11-Meter-Turnier, Vorland durch AH, Trautwein Oktober-
fest, Gründung des Fanclubs „Supporters“, SVS Oktober-
fest, Schlachtplatte, Jahresabschlussfeier erneut im   Sport-
heim, SVS Hallencup, Flößercup der Jugend, AH Stand bei 
der Fasnet, AH-Turnier, Schnurren im Sportheim, Vater-
tagshock, Saisonabschluss beim letzten Heimspiel, Mei-
sterfahrt mit drei Bussen nach Berghaupten, Abschluss 
in der Sporthalle und dann das Jahrhundert Jubiläum. 
Er dankte dem Orga-Team des Jahrhundert-Jubiläums, al-
len Helfern, helfenden Vereine und Sponsoren, die dieses 
unvergessliche Festwochenende ermöglichten. Die anwe-
senden Mitglieder honorierten dies mit großem Beifall. 
Weiter gab Lungoiu einen Abriss des Programms am Fest-

https://gofund.me/5148b4cc0
http://www.spvgg-schiltach.de
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Jugendleiter Christian Daxkobler legte das vergangene 
Jugendjahr dar (s. Jugendversammlung, oben) und über-
gab abschließend den SVS-Jugendaward an die Spieler 
Lars Harter, Lauri Hübner und Dominik Bühler. Lukas 
Wöhrle wird die Trophäe nachgereicht. Alle Jugendspie-
ler sind seit der F-Jugend 1926er in rot und weiß. Fabian 
King berichtete kurz und knackig als AH Leiter vom Gril-
len vergangener Woche, von den Turnieren und von der 
Freizeitgruppe unter Leitung Achim Hoffmanns. Im An-
schluss folgten die Entlastungen der Kassierer und der 
Vorstandschaft durch Bürgermeister Thomas Haas. Fritz 
Heil bescheinigte die tadellose Führung der Bücher, die 
bei Finanzvorstand Nico Adrion eingesehen werden kön-
nen. Eine Auflistung aller Ausgaben sei nicht möglich, da 
der Verein einer Firma gleiche. Dennoch bedankte er sich 
für die genaue Buchführung bei Peter Datz und Nico Adri-
on. Herr Haas bat die anwesenden um Entlastung, welche 
einstimmig erteilt wurde. Haas lobte ebenfalls die tolle 
Vereinsführung und das Festwochende zum Jubiläum. Er 
stellte den tollen Zustand der Sportanlagen hervor. Größ-
ter Lohn für ihn sei, dass sie so toll von den Kindern und 
Jugendlichen genutzt werden. Im Anschluss bat er eben-
falls um Entlastung der gesamten Vorstandschaft, welche 
ebenfalls erteilt wurde. 

Bei den anschließenden Wahlen wurden Marius Lungoiu 
als Vorstand „Kommunikation“, Peter Datz als Kassierer 
und Beisitzer Carlo Schmieder für zwei Jahre einstim-
mig wiedergewählt. Schriftführerin Jacqueline Stehle 
wurde auf ein weiteres Jahr gewählt. Auch die Wahl der 
Jugendleiter wurde bestätigt. Lungoiu bedankte sich bei 
den Mitgliedern und verwies darauf, das keine Anträge 
eingingen. Dennoch fragte Nino Eisensteck an, ob man 
die Sitzung viel früher bekanntgeben kann, damit Spieler 
dies bei der Planung berücksichtigen können. Ehrenmit-
glied Roland Moser wunderte sich, warum man den bishe-
rigen Jugendbus nicht ablösen wollte. Hier stellte Lungoiu 
die nicht nachvollziehbare Abschlussrate dar und damit 
den unwirtschaftlichen Aspekt, der hier den Ausschlag 
gab. Der ehemalige Vorstand „Kommunikation“ Robert 
Heinsius fragte an, ob man gut aus dem Jubiläumswo-
chenende kam. Nico Adrion verwies darauf, dass nicht alle 
Rechnungen eingegangen sind. Man gehe aber von einer 
schwarzen null aus und es werden alle Kosten gedeckt 
werden können. Vor allem die heißen Nachmittag schla-
gen hier negativ zu buche, doch die sehr gut besuchten 
Abende glichen dies zum größten Teil aus. Vorstand Lun-
goiu überließ Ehrenmitglied Karl Schmieder die Wahl des 
Abschlussliedes. 

Am Ende stimmte der „SVS Männergesangsverein“ beide 
Lieder an. Bei ausgelassener Stimmung verlief die Sitzung 
bis in die späten Abendstunden. 

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Platzsanierung ist im Zeitplan !
 
Die Sanierung der Tennisplätze verläuft planmäßig und 
befindet sich im vorgesehenen Zeitrahmen. 

Auf Platz 2 ist bereits der alte Bodenbelag abgetragen und 
die neue Asphaltschicht verlegt.
 

wochenende mit Start am Freitag mit einem 11-Meter-Tur-
nier und anschließender Beach-Party. Darauf folgte bei 
brütender Hitze der Jugendtag. Am Samstagabend dann 
das Highlight, die Draufgänger, gefolgt vom Familientag 
mit Stadt-und Feuerwehrkappele, Entenrennen und Le-
gendenspiel am Sonntag. Das  Handwerkervesper bildete 
den krönenden Abschluss eines tollen Festwochenendes. 
Dann richtete Lungoiu die Frage: Wann wird die Grün-
dung des Männergesangsvereins der SVS verkündet?“ an 
Ehrenmitglied Paul Drewniok. Weiter gab der Vorstand 
einen kurzen Einblick in den  Mannschaftsausflug nach 
Mallorca: „Toll, wie die Mannschaft mit 44 Mann dort auf-
getreten ist.“ Als nächsten Tagesordnungspunkt ging er 
auf die Investitionen und das Sponsoring ein. Neben allen 
dem Spielbetrieb unabdingbaren Dingen wie Tore, Netze, 
Bälle, Stutzen und und und wird wohl allen die neue Au-
ßentheke ins Auge fallen. Hier könne man sich bei künfti-
gen Festen den Bierwagen sparen und zudem an warmen 
Heimspieltagen offene Getränke anbieten. Weiter ging er 
mit den Worten: „Ein Jahr toller Zusammenarbeit!“. Hie-
runter fasste er die neuen Partnerschaften mit Sport Bubi, 
dem Festbedarf Rahner und der Fürstenberg Brauerei. Als 
künftige Investitionen führte er die tolle Chance des Kaufs 
der 5 Jahr alten Theke des Gasthaus Pflugs und den neuen 
Jugendbus an. Hier bat er die anwesenden Mitglieder um 
Unterstützung an und dankte dem ehemaligen AH-Spie-
ler Gazi für die Unterstützung beim Erwerb des Jugend-
busses. 

Sportausschuss Marcel Heizmann übernahm im An-
schluss das Wort. „Was für ein Jahr: Aufstieg in die Be-
zirksliga im Jubiläumsjahr!“ Der Aufstieg sei eine Beloh-
nung für die Arbeit des Trainerteams und des gesamten 
Vereins, den man sich verdient habe. Souveräne Meister-
schaft der Zweiten Mannschaft, zeigt breite des Kaders, ne-
gativ von gegnerischen Vereinen, die Absage von Spielen, 
da man hier eigenen Spielern kurzfristig absagen müsse. 
Heizmann dankte der Vorstandschaft und treuen Fans 
im Rücken, die die Mannschaft die ebenfalls zum Erfolg 
beigetragen haben. Er verwies auf den Trainingsstart am 
Dienstag. Die  Zeit des Feierns sei vorbei, damit man in 
der Bezirksliga für „Furore“ sorgen kann. Auch die Zweite 
muss fokusiert sein, damit sie die Erste unterstützen kann. 
Abschließend begrüßte er die neuen Spieler, Nick Heinzel-
mann und Yasin Kara unter Applaus der Anwesenden. 

http://www.tc-schiltach.de
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Auch auf Platz 1 sind parallel die Arbeiten mit dem Setzen 
der Lichtmasten im vollen Gange.

Die Sanierung der Plätze schreitet kontinuierlich voran, 
sodass der aktuelle Baufortschritt den Zeitplan erfüllt und 
wir uns bald auf einen uneingeschränkten Spielbetrieb 
freuen können.
 
Teilnahme am Sommerferienprogramm 2026 der Stadt 
Schiltach
 
Wir freuen uns, euch am 05. September von 10:00 bis 12:00 
Uhr auf unserer Anlage begrüßen zu dürfen. Gemeinsam 
erwartet euch ein spannender und abwechslungsreicher 
Vormittag mit vielen tollen Erlebnissen.

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter - um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert 0151 68565157 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.

Lauftreff am Donnerstagabend ist im Sommer oft einfach 
purer Naturgenuss. Eine Laufrunde vom Hinterholz Rich-
tung Wursthof und über den Lauterbacher Wandersteig 
über die zwei Imbrands und über den Finsterbach zurück 
sind gerade 10 km, gespickt mit landschaftlichen Höhe-
punkten. Beim Finsterbach führt ein kleiner Abstecher zu 
einem tollen Aussichtspunkt (668 m ü. M.) hoch über dem 
Schiltachtal, dem Teufelskopf. Früher zum sogenannten 
Teufelsgut gehörend lag hier die die alte Herrschaftsgren-
ze zwischen Württemberg (Schiltach) und Vorderösterrei-
ch (Schramberg). 

http://www.tvschiltach.de
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Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt

Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Lauftreff ist auch immer gutes Training für Wettkämp-
fe. So fand am vergangenen Wochenende in Oberwolfach 
erneut der Run A Mol Lauf statt. Dieser Lauf ist ein an-
spruchsvoller Trailrun für jemanden, der die besondere 
Herausforderung sucht. Auf den Longtrail, die längere 
Laufstrecke mit 13,5 km und 492 m Höhenunterschied, 
gingen vom Lauftreff zwei Läufer. Bei knapp 20° war das 
diesen Sommer eine sehr angenehme Temperatur zum 
Laufen. Mit dabei war Martin Brüstle, der in einer Zeit von 
1:26 12. seiner Altersklasse wurde. Horst Biegert schaffte 
es in einer Zeit von 1:22 sogar auf den 3. Platz in seiner Al-
tersklasse. 

v.r.n.l. Martin Brüstle, Horst Biegert und Armin Eichen-
hofer (TuS Kinzigtal) 

Kursangebote TV 
 
Montag:  Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
 Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr
Diese Kurse finden in der Friedrich-Grohe-Halle statt

WWFDeutschland | Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
gaby.groeneveld@wwf.de | wwf.de/stiftung

DasWWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an,
einfach und ganz nach Ihren Wünschen eine eigene
Stiftung für den Natur- und Umweltschutz zu
gründen.

Unterstützen Sie das oberste Ziel des WWF:
die Bewahrung der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und unsere Kinder.

Kostenlose Informationen und
Beratung bietet Ihnen:

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE

Jetzt informieren:
030 311 777-730

mailto:gaby.groeneveld@wwf.de
http://wwf.de/stiftung
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Familienpflege/Dorfhilfe Schenkenzell-Schiltach
Bei Ausfall der Mutter wegen Krankheit, Kur, Risikoschwangerschaft etc. 
kümmert sich die Familienpflege/Dorfhilfe um eine gute Versorgung der Kinder 
im eigenen Zuhause und gleichzeitig auch um die Aufgaben im Haushalt. 
Einsatzleiterin für Schenkenzell und Schiltach: Susanne Ferber 07832-9741792
www.familienwerk-soelden.de

Ärztlicher Notfall- bzw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie rund um die Uhr unter der 
Tel. 116117 (der Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine me-
dizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Video-
sprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.
Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16- 22 
Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr und für den kinderärztlichen 

Bereitschaftsdienst Montag bis Freitag von 19–22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Fei-
ertage von 9-21 Uhr jeweils in der Notfallpraxis Off enburg-Kehl im Ortenau Klinikum 
Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klo-
stenstr. 19. Öff nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 9-19 Uhr. 

Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnummer 
0761 120 120 00 zu erfragen.

http://www.116117.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
mailto:info@sgs-schiltach.de
http://www.sgs-schiltach.de
http://www.familienwerk-soelden.de
mailto:Pflegest�tzpunkt@Landkreis-Rottweil.de
mailto:info@fhf-auswege.de
http://www.fhf-auswege.de
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html
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Das nächste „Café Kaputt“ findet am Freitag, 31. Juli statt. 
Zwischen 14.30 und 17.30 Uhr (letzte Annahme ist um 17 
Uhr) steht der Treffpunkt offen für (Kaffee-)Gäste mit ka-
putten Alltagsgegenständen. 
Im August macht das „Café Kaputt“ Sommerpause!

Volkshochschule

Schwimmstil-Kurse für Schüler 
Zu Beginn der Sommerferien können Schüler in zwei je-
weils 8-tägigen Kompakt-Schwimmkursen ihre Schwimm-
technik verbessern. Gedacht ist an eine gezielte Förderung 
der wichtigsten Schwimmstile, wie Brust- und Kraultech-
nik. Unter 15 Grad und Dauerregen fällt der Kurs aus. Nur 
für Schwimmer! Kursleiter ist Bernd Jehle.
 
Kurs für Schüler (10 – 12 Jahren)
Ab Donnerstag, 30. Juli, 8 Termine täglich außer Sonntag 
von 10 – 10.45 Uhr im Freibad in Schiltach.
 
Kurs für Schüler (6 – 9 Jahren)
Ab Donnerstag, 30. Juli, 8 Termine täglich außer Sonntag 
von 10.45 – 11.30 Uhr im Freibad in Schiltach.
 
Anmeldeschluss ist der 24. Juli. Kostenfreier Rücktritt  
ist bis spätestens 24. Juli möglich. Die Kursgebühr beträgt 
16,- €.

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschu-
le Schiltach-Schenkenzell unter Telefon 07836/5851  
(Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr), Fax 
585751, E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet 
www.schiltach.de. 

Freibad Schiltach/Schenkenzell

Termine und Veranstaltungen
 
Freitag, 24. Juli
Gesellige Auszeit im Café im Treffpunkt
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zur geselligen Auszeit in die 
schön dekorierten Treffpunkträume ein.
Die Gruppenausstellung „Kunst in Szene64“ mit Kunst-
werken von 12 Künstler/innen aus der Raumschaft 
Schramberg ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Einfach vor-
beikommen, schmökern und ausleihen. 
 
Sonntag, 26. Juli
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Café im Treffpunkt hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Die schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemüt-
liche Atmosphäre, z. B. zur Einkehr beim Sonntagsspa-
ziergang. Auf der Speisekarte stehen Kaffee, Kuchen, Tee, 
Eis und Kaltgetränke.
Die Gruppenausstellung „Kunst in Szene64“ mit Kunst-
werken von 12 Künstler/innen aus der Raumschaft 
Schramberg ist heute von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.
 
Mittwoch, 29. Juli
Das Treffpunkt Café bleibt heute (jeden letzten Mittwoch 
im Monat) zur Bewirtung geschlossen.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Roma-
ne, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich 
in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.
Die Gruppenausstellung „Kunst in Szene64“ mit 12 Künst-
ler/innen aus dem Raum Schrambergist heute von 15 – 
17.30 Uhr geöffnet.
 
SOMMERPAUSE
Der Treffpunkt bleibt im August geschlossen!
 
VORSCHAU:

Gemeinschaftsreparaturwerkstatt in allen Räumen
In der Treffpunkt – Stube stehen Kaffee und Kuchen be-
reit, während im Mehrzweckraum und in der Werkstatt 
repariert wird. Wenn „Café Kaputt“ angesagt ist, verwan-
delt sich der ganze Treffpunkt in eine Gemeinschaftsre-
paraturwerkstatt. Ob Spielzeug, Fahrräder, Kleidung oder 
Haushaltsgeräte – ehrenamtliche Tüftler nehmen sich ge-
meinsam mit den Gästen des Problems an und versuchen 
eine Lösung zu finden. Immer mit dem Ziel: Hilfe zur 
Selbsthilfe, Müllvermeidung und Ressourcen sparen. Bei 
der Besorgung von Ersatzteilen ist das Team gerne behilf-
lich, dann kann die Reparatur beim nächsten Mal beendet 
werden.

mailto:vhs@stadt-schiltach.de
http://www.schiltach.de
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Kirchliche�Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: schiltach@kbz.ekiba.de 
Internet: www.ekisch.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr und Do. 16 - 19 Uhr
Vakanzvertreter: Pfarrer Moritz Martiny
E-Mail: moritz.martiny@kbz.ekiba.de

Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, E-Mail: markus.luy@
kbz.ekiba.de
 
 
Donnerstag, 23.07.2026
14.30 Uhr  Frauenkreis in Schiltach mit Gedanken zu 

Franz von Assisi/Martin-Luther-Haus
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
19.15 Uhr Jugendkreis Jenga/Martin-Luther-Haus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Stadtkirche
 
Freitag, 24.07.2026
20.30 Uhr JuMix – Mitarbeitertreff/Martin-Luther-Haus
 
Samstag, 25.07.2026
Vorbereitungstag für „Freizeit ohne Koffer“/Martin-Lu-
ther-Haus
13.30 Uhr  Kirchliche Trauung Ehepaar Patrick und Lisa 

Hodapp, geb. Schuler/Stadtkirche
 
Sonntag, 26.07.2026 – 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in Schenkenzell; 

mit Dekanin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-Hug 
und dem Posaunenchor; Kollekte für den Kin-
dergarten/Festwiese

 
Dienstag, 28.07.2026
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
 
Vorschau:
 
Sonntag, 02.08.2026 – 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schenken-

zell; mit Dekanin i. R. Dr. Marlene Schwöbel-
Hug; Kollekte für Ökumene und Auslandsar-
beit der EKD/Evangelische Kirche

 

Ich singe (Dir) mit!
Mit dieser Liedzeile laden wir Chorbegeisterte und alle, die 
ausprobieren wollen, ob sie es sind, ein, Teil des Chorpro-
jekts anlässlich des Paul-Gerhardt-Jahres 2026 zu werden.
 
Am Wochenende vom 18.9.-20.9.2026 werden wir ein 
bunt gemischtes Programm bekannter und neu zu entde-
ckender, fröhlicher und zu Herzen gehender Chormusik 
proben und in Schiltach und Gutach aufführen. 
 
Sängerinnen und Sänger aus dem Kinzigtal bilden den 
Projektchor, der zusammen mit jungen Musikstudieren-
den aus Halle (Saale) eine Abendmusik und einen Gottes-
dienst mit diesen lebensfrohen Werken gestalten wird. 
 
Chorwerke u.a. von John Rutter und Buxtehude, instru-
mentale Stücke zum Lauschen und gemeinsames Singen 
mit der Gemeinde bilden ein Programm, das den Lied-
dichter Paul Gerhardt aus ganz verschiedenen Winkeln in 
den Blick nimmt. 
 
Nähere Informationen sowie die Anmeldung finden Sie 
im Flyer, der online auf den Homepages der Kirchenge-
meinden Schiltach-Schenkenzell, Wolfach, Kirnbach und 
Gutach zu finden ist. 
Nur wenn Sie sagen: „Ich singe (Dir) mit!“ kann das Projekt 
werden, was es sein soll: 
Ein Chorprojekt mit Menschen aus all unseren verschie-
denen Gemeinden zum Paul-Gerhardt-Jahr 2026!

Aus der Sitzung des Kirchengemeinderats am Dienstag,  
14. Juli 2026
Zur letzten Sitzung vor der Sommerpause hat der Kirchen-
gemeinderat Gäste eingeladen. Beim gemeinsamen Essen 
wurde berichtet und sich ausgetauscht:
Uli Kohler, Astrid Esslinger und Bernd Henssler kümmern 
sich seit dem Weggang von Familie Glimpel um den Erhalt 
und die Pflege des Bibelerlebnispfads am Kirchberg. Die 
drei Gäste berichteten, dass ihnen dieses Engagement viel 
Freude mache, aber selbstverständlich auch einigen Auf-
wand bedeutet. V.a. die Stationen vor den kalten und nas-
sen Monaten winterfest zu machen und ebenso im Früh-
ling wieder alles unter den Abdeckungen hervorzuholen 
und zu aktivieren. Was in den Anfängen in Holz ausge-
führt wurde, hat Uli Kohler inzwischen durch robusteres 
Material ersetzt. Auch die Pflege der Umgebung der einzel-
nen Schilder ist aufwändig. Der Baumbewuchs verdeckt 
inzwischen manchen Ausblick auf die zu erratende Ant-
wort und das Ausmähen der Stationen muss je nach Witte-
rung vorgenommen werden. Gerade für die Mäharbeiten 
auf dem Pfad könnte das Team gerne noch Unterstützung 
gebrauchen. Was anfangs ökumenisch angelegt war kam 
mehr und mehr in die evangelischen Hände zurück. Wer 
also gerne im Freien arbeitet und dieses Angebot für Ein-
heimische und Touristen unterstützen will, möge sich im 
Pfarramt melden.

mailto:schiltach@kbz.ekiba.de
http://www.ekisch.de
http://www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
mailto:moritz.martiny@kbz.ekiba.de
http://kbz.ekiba.de
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18:30 Uhr Kniebis: Heilige Messe 
18:30 Uhr Schiltach:  Heilige Messe (im Ged. an 

Konrad Walter / in einem be-
sonderen Anliegen)

 
Sonntag, 26. Juli
 SIEBZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:30 Uhr Wolfach:  Heilige Messe zum Jakobus-

fest vor der Kapelle St. Jakob, 
mitgestaltet von der „Trach-
tenkapelle Kinzigtal“

10:00 Uhr Schenkenzell:  Ökumenischer Gottesdienst 
als Familiengottesdienst, an-
lässlich des   Dorffestes auf 
der Festwiese, mitgestaltet 
von „Senfkorn“ und  dem 
Kindergarten

10:30 Uhr Schapbach:  Heilige Messe als Familien-
gottesdienst im Festzelt, an-
lässlich 100 Jahre SV Schap-
bach  

15:00 Uhr Schiltach:  Barmherzigkeitsstunde und 
Rosenkranzgebet

18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Wolfach:  Ökumenisches Taizé-Gebet 

im Schlosshof (bei Regen in 
der Schlosskapelle)

Dienstag, 28. Juli 
16:00 Uhr Schiltach:  Heilige Messe im Senioren- 

und Pflegezentrum Gottlob-
Freithaler-Haus

18:30 Uhr Oberw.-Kirche: Heilige Messe
Info: Schenkenzell: Heilige Messe entfällt
 
Mittwoch, 29. Juli Hll. Marta, Maria und Lazarus
08:30 Uhr Oberw.-Kirche: Schulabschlussgottesdienst
18:00 Uhr Wittichen: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Wittichen:  Wallfahrtsamt zu Ehren der 

seligen Luitgard
18:30 Uhr Schapbach:  Heilige Messe, im Anschluss 

stille Anbetung bis 19:30 Uhr
 
Donnerstag, 30. Juli    
18:30 Uhr Wolfach:  Heilige Messe, im Anschluss 

stille Anbetung bis 19:30 Uhr
18:30 Uhr Schiltach: Heilige Messe
 
Freitag, 31. Juli Heiliger Ignatius von Loyola, 
Priester, Ordensgründer
08:15 Uhr Bad Rippoldsau: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Bad Rippoldsau: Wallfahrtsamt
 
Samstag, 1. August Heiliger Alfons Maria von Li-
guori, Bischof, Ordensgründer, Kirchenlehrer
14:00 Uhr Wolfach:  Trauung von Axel Schmidke 

und Daniela Himmelsbach
18:30 Uhr Oberw.-Walke:  Heilige Messe
18:30 Uhr Wittichen:  Heilige Messe (im Ged. an die 

Verstorbenen der Fam. Arm-
bruster u. Mäntele / an die 
Verstorbenen der Fam. Matt 
u. Kopf)

 
Sonntag, 2. August 
ACHTZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Bad Rippoldsau: Heilige Messe
08:30 Uhr St. Roman:  Heilige Messe zum Patrozini-

um 
10:30 Uhr Wolfach: Heilige Messe 
10:30 Uhr Schiltach: Heilige Messe
15:00 Uhr Wittichen:  Barmherzigkeitsstunde und 

Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet

Anschließend wurden der KGR und die Gäste von KGRä-
tin Alena Springer über die Struktur der Gemeinde infor-
miert: Wie viele Kinder, Boomer und Senioren, wie viele 
Männer und Frauen, Jungs und Mädchen leben in un-
serer Kirchengemeinde Schiltach-Schenkenzell? Welche 
passenden Angebote können wir auch in der Vakanzzeit 
aufrechterhalten, was passt in den Kooperationsraum 
Obere Täler und wo sollten Angebote aus dem Kooperati-
onsraum unser Gemeindeleben ergänzen? Man war sich 
einig, dass diese Überlegungen immer wieder in die Pla-
nungen einfließen müssen, um gute Lösungen in perso-
nell schwierigen Zeiten zu bekommen. Unser neues Mar-
tin-Luther-Haus bietet jedenfalls für alle Generationen 
und Zielgruppen eine optimale Umgebung drinnen und 
draußen. Diese Grundlage konnten wir in den letzten Jah-
ren noch schaffen.

Auch unsere Stadtkirche eignet sich durch ihre Größe 
sehr gut für Veranstaltungen für den gesamten Koopera-
tionsraum und alle Altersgruppen. Ihre gute technische 
Ausstattung und Barrierefreiheit tragen auch dazu bei. 
Am „Tag des offenen Denkmals“ am 13.09.2026 wird Anni-
ka Morgenstern in der Stadtkirche eine Führung anbieten.
 
Der Kirchengemeinderat geht in die Sommerpause. Die 
nächste Sitzung findet am Dienstag, 15.09.2026 statt. Wir 
wünschen allen Leserinnen und Lesern eine erholsame 
Sommerzeit.
 
Ihre Ursula Buzzi, Vorsitzende

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org 
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 26. Juli 2026
17.30 Uhr    Gottesdienst mit Harald Weißer
Wenn Gott anfängt zu brüllen (Amos 1,2)
 
Mittwoch, 29. Juli 2026
Keine Veranstaltung

Gottesdienste vom 25.07. bis 02.08.2026
 
Samstag, 25. Juli Heiliger Jakobus, Apostel
vor der Kapelle St. Jakob, mitgestaltet von der „Trachtenka-
pelle Kinzigtal“
16:45 Uhr Wolfach:  Stilles Gebet und Beichtgele-

genheit bis 17:30 Uhr

mailto:harald.weisser@ab-verband.org
http://www.ab-verband.org
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Termine und Hinweise:

Schiltach St. Johannes B.:
Dienstag, 28.07.2026
9:30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – 
 Kontakt: Sonja Bühler, Tel. 0151-70812460
 
Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 27.07.2026
9:30 Uhr Krabbelgruppe – 
 Kontakt: Tina Armbruster, Tel. 0176-44551572
Mittwoch, 29.07.2026
9:30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle
 
Wittichen, Allerheiligen:
 
Kirchencafé
Im Anschluss an den 8.30 Uhr Gottesdienst wird es am 
Sonntag, 09. August 2026 in Allerheiligen Wittichen wie-
der ein Kirchencafé geben. Hierzu laden wir Sie herzlich 
ein! 
 
Aus unserem Seelsorgeraum Wolfach:

Verabschiedung von Diakon Willi Bröhl

Nach insgesamt 31 Jahren, die Diakon Willi Bröhl im Kin-
zigtal hauptberuflich im kirchlichen Dienst tätig war, ver-
abschieden wir ihn und seine Frau Renate im Gottesdienst 
am 25. Juli beim Jakobusfest auf 
St. Jakob.

1995 begann er seinen Dienst als Pastoralreferent in der 
Pfarrgemeinde St. Mauritius Hausach und wurde gleich-
zeitig zum Dekanatsreferenten im ehemaligen Dekanat 
Kinzigtal vom Erzbischof beauftragt. Nach seiner Weihe 
zum Diakon 1997 wurde er 2004 in die Seelsorgeeinheit 
An Wolf und Kinzig versetzt. Mit der Erweiterung der SE 
war er auch im Oberen Wolftal und Kloster Wittichen eine 
große Stütze im seelsorglichen Dienst und im kirchlichen 
Leben.
 
In den vergangenen drei Jahrzehnten war Diakon Bröhl 
im pastoralen und diakonischen Bereich in großem Maß 
tätig: 

Ehevorbereitung, Familienpastoral, geistliche Begleitung, 
Exerzitien im Alltag, vielfältige geistliche Angebote, be-
sonders hervorzuheben der Dekanatskatholikentag im 
Jahr 2000 und der große Einsatz im Caritasverband Kin-
zigtal als langjähriger erster Vorsitzender, die Begleitung 
aller Katecheten in der Vorbereitung auf die Sakramen-
ten-spendung von Taufe, Erstkommunion und Firmung, 
Begleitung des Krankenhausbesuchsdienstes, konzeptio-
nelle Begleitung aller Kindergärten, Religionsunterricht, 
Geburtstags- und Krankenbesuche aller ab 80Jährigen, 
unzählige Beerdigungen und Trauergespräche. In seinem 
Dienst als Ständiger Diakon wirkte er unermüdlich in alle 
Lebens-bereiche hinein. Unvergesslich bleiben für ihn so 
viele kleine Kinder und die jungen Paare, denen er das Sa-
krament der Taufe und Ehe spenden durfte. 2020 erreichte 
Diakon Bröhl das Rentenalter. Auf seinen Wunsch hin be-
auftragte ihn der Erzbischof, weiterhin in der Seelsorge zu 
bleiben.  In den vergangenen Jahren lag ihm zunehmend 
die Alten- und Krankenseelsorge am Herzen. Zusammen 
mit seiner Frau feierte er wöchentlich Gottesdienst in St. 
Luitgard. Im Johannes Brenz Heim und in der Tagespfle-
ge hielt er ebenfalls einmal im Monat einen Gottesdienst. 
Zahlreichen älteren Menschen spendete er regelmäßig die 
Hauskommunion. Auch in seinem Dienst der Verkündi-
gung und in der Ökumene erfuhren unzählige Menschen 
Hilfe und Trost. Seit mehr als zehn Jahren engagiert sich 
das Ehepaar Bröhl für die Unterstützung des klinikeige-
nen Sozialdienstes im Caritas Baby Hospital über den Trä-
gerverein der Kinderhilfe Bethlehem im Deutschen Cari-
tasverband. Mit viel Kreativität wurden Veranstaltungen 
und Konzerte durchgeführt, sowie der Kontakt zu den 
Spenderinnen und Spendern als auch direkt nach Bethle-
hem gepflegt. Durch beständige und vielfältige Spenden-
sammlungen konnten in den vergangenen Jahren mehr 
als 400.000 € für den Sozialdienst des Baby Hospitals über-
wiesen werden. 
 
Die Kirchengemeinde ist Diakon Willi Bröhl sehr dankbar 
für diesen großen Einsatz und für die Kompetenz, die er 
gemeinsam mit seiner Frau Renate in so vielen Bereichen 
eingebracht hat.
 
Nun führen die Wege nach Oberbayern, wo ab September 
der künftige Lebensmittelpunkt des Ehepaares Bröhl sein 
wird.
 
Die Kirchengemeinde lädt herzlich zur Verabschiedung 
am Samstag, 25. Juli, im Gottesdienst um 9.30 Uhr in St. Ja-
kob ein. Im Anschluss besteht die Möglichkeit der persön-
lichen Begegnung. Als Zeichen unserer Dankbarkeit laden 
wir Sie nach der Eucharistiefeier zu einer Sonderkollekte 
für das Caritas Baby Hospital ein.

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1
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Am Donnerstag, 30.07.2026 bleibt das Pfarrbüro 
vormittags geschlossen!

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
do: 09:00 – 11:30 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie ei-
nen unserer Priester unter der Nummer 01515-6193078

Sonstiges

Aus�der�Schule

Sommerferien 2026 ... 
Ab nächsten Donnerstag, 30. Juli 2026 beginnen die “groß-
en Ferien” in Baden-Württemberg und dauern bis zum 
11. September 2026, so dass ab Montag, 14. September 
2026 wieder Unterricht sein wird. Auch die Grundschule 
Schiltach-Schenkenzell auf dem Hoffeld und die weiter-
führenden Schulen in der Umgebung haben über diesen 
Zeitraum ihre mehrwöchigen Sommerferien! 
Für die bisherigen Erstklässler an der Grundschule ist 
dann bereits ein Schuljahr vorbei und die Viertklässler 
werden sich neu orientieren und die Schule wechseln. 

Allen Kindern, dem Lehrpersonal und allen weiteren Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern wünschen wir schöne 
und erholsame Ferientage!

Vereinsmitteilungen

Gutbesuchte Mitgliederversammlung im Martin-Luther-
Haus:

Der Historische Verein zog Bilanz
33 Mitglieder und Freunde, darunter Dr. Cornelius Gorka, 
erster Präsident des Historischen Vereins für Mittelbaden, 
Bürgermeister Thomas Haas und Gäste aus der Nachbar-

�

Einladung�zum�
„Trauercafe“��

am�Samstag�25.�Juli�2026�
um�14:00�Uhr�im�Gemeindezentrum�

St.�Laurentius�in�Wolfach.��
An�diesem�Nachmittag�bieten�wir�trauernden�Menschen��

die�Möglichkeit,�in�einem�„geschützten“�Raum��
bei�Kaffee�und�Kuchen�

�

•�Menschen�in�ähnlichen�Situationen�zu�begegnen�
•� Gedanken�auszutauschen�
•� zurückzuschauen�aber�auch�nach�vorne�zu�blicken�
•� Impulse�zu�erhalten�
•�Mut�und�Kraft�zu�schöpfen�
•� Fragen�zu�stellen�
•� oder�auch�einfach�nur�dabei�zu�sein.�
�

�

Fühlen�Sie�sich�angesprochen?��
Wir�freuen�uns�auf�Sie.�

Andrea,�Angelika�und�Monika
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schaft konnte der Vorsitzende Markus Armbruster (Foto) 
am vergangenen Freitag, den 17. Juli 2026 zur Jahresver-
sammlung in Schiltach begrüßen. Der Vorsitzende führte 
durch den Abend, die Totenehrung galt den im vergange-
nen Jahr verstorbenen Mitgliedern Peter Knecht, Georges 
Heintz, Otto Wolber, Klaus Grohe und Heinz Kilgus, die 
dem Verein teils Jahrzehnte verbunden waren.  
 
In seinem Grußwort erinnerte Bürgermeister Haas daran, 
dass die Stadt und der Gesamtverein vor fast zwanzig Jah-
ren die Wiederbelebung der 1919 gegründeten Ortsgrup-
pe Schiltach erfolgreich angestoßen hätten. Haas betonte, 
dass der Verein für Stadt und Region eine Bereicherung be-
deute und wünschte weiterhin viel Erfolg. Präsident Gor-
ka, der zuvor die Ausstellung zum Jubiläum der Spielver-
einigung im Museum am Markt besucht hatte, berichtete 
aus dem Präsidium. Für Dr. Martin Ruch, dem die Redak-
tion der Vereinspublikation „Die Ortenau“ über 25 Jahre 
oblag, konnte ein Nachfolger gefunden werden, ebenso ein 
neuer Grafiker, sodass der Fortbestand des Jahrbuchs ge-
sichert sei. Zudem lud er zur Mitgliederversammlung am 
18. Oktober nach Hausach ein.

Bereits mit der Einladung war den Mitgliedern der Tä-
tigkeitsbericht von Schriftführer Reinhard Mahn zuge-
gangen, sodass sich der Rückblick auf einige wesentliche 
Punkte konzentrieren konnte. Armbruster erinnerte die 
Autoren aus den eigenen Reihen wie auch Gastautoren an 
unbedingte Sorgfalt im Umgang mit fremden Fotos und 
Bildern, da die Verfolgung von Verstößen zu einem re-
gelrechten Geschäftsmodell geworden sei. Er freute sich, 
dass die Gedenkanlage auf dem Schrofen unter Mitwir-
kung des Historischen Vereins im letzten Herbst fertigge-
stellt werden konnte und dass im Zuge der Neugestaltung 
des Schiltacher Friedhofes ein Grabfeld entstehe, in dem 
historische, stadtgeschichtlich sowie künstlerisch wert-
volle Grabmale eine Bleibe finden werden. Dr. Andreas 
Morgenstern berichtete, dass sich der Verein in letzter 
Zeit verstärkt mit dem unterschätzten Thema „Frauen in 
der Geschichte“ auseinandersetze. Das Thema sei auch 
Schwerpunkt in der im September erscheinenden „Orte-
nau“, die hierzu auch Beiträge aus dem oberen Kinzigtal 
enthalte. Er ermunterte dabei gerade Frauen aus ihrer 
Perspektive zu schreiben und auch aktiv im Verein mit-
zuarbeiten. Simon Pflüger blickte auf die Veranstaltungsa-
bende „SchiltachPLUS“ zurück, bei denen sich Mitglieder 
der Vorstandschaft mit Ideen und Anregungen konstruk-
tiv einbrachten. Werner Sum berichtete, dass das Grabmal 
von Pfarrer Morherr auf dem Schenkenzeller Friedhof 
restauriert sei und die Sanierung des Grabkreuzes von 
Pfarrer Seger unmittelbar bevorstehe. Er dankte für die 
eingegangenen Spenden, die dem Start der Aktion den ent-
scheidenden Anstoß gaben.   
 
Marcus Löffler, im Verein für Mitgliederbetreuung und 
Kasse zuständig, verwies nicht ohne Stolz auf einen kon-
stanten Mitgliederstand, was im Vergleich zur Entwick-

lung im Gesamtverein nicht selbstverständlich sei und 
zeigte Ein- und Ausgaben auf. Die Kassenprüferinnen 
Dorothea Mattheis und Ute Droll bestätigten dem Kassier 
eine tadellose Kassenführung und empfahlen dessen Ent-
lastung. Daraufhin beantragte Mitglied Hartmut Brück-
ner die Entlastung der gesamten Vorstandschaft, was en 
bloc einstimmig in offener Abstimmung erfolgte. Brück-
ner überbrachte gleichzeitig Grüße der Schiltacher Flößer 
und erinnerte, dass schließlich beide Vereine geschichtlich 
unterwegs seien und vieles gemeinsam hätten. Es folgte 
die Wahl der Kassenprüfer. Dorothea Mattheis wurde nach 
zweijähriger Tätigkeit verabschiedet, an ihre Stelle rückt 
Mitglied Elvira Heizmann, Ute Droll wurde das Vertrauen 
abermals ausgesprochen. Die vor zwei Jahren bestätigte 
Vorstandschaft besteht weiterhin aus Markus Armbruster 
(1. Vorsitzender) und Werner Sum (2. Vorsitzender), sowie 
Michael Buzzi, Dr. Helmut Horn, Marcus Löffler, Reinhard 
Mahn, Dr. Andreas Morgenstern, Simon Pflüger, Frank 
Sum, Falko Vogler und Klaus Wolber.

Anschließend gab Dr. Helmut Horn einen Überblick über 
die geplanten Veranstaltungen in den kommenden zwölf 
Monaten. Er freute sich, dass sich die vom Verein initiier-
ten „Stammtische“ etabliert hätten und dass es nach einer 
kurzen Sommerpause Anfang September ein weiteres 
Treffen gebe (Foto). Ende September steht eine Stadtfüh-
rung mit Hans-Jürgen Krischak auf dem Programm, der 
den Fokus auf die in den 1970er Jahren begonnene Stadtsa-
nierung richten werde. Im Oktober wird Kreisarchivar Jo-
hannes Waldschütz Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
zwischen der auf Neckar, Kinzig und Glatt betriebenen 
Flößerei aufzeigen und neue Erkenntnisse aus bisher we-
nig beachteten Aufzeichnungen aus dem Amt Oberndorf 
berücksichtigen werde. Zum Abschluss des Vortragsjah-
res im November wird Michael Kolinski in der „Linde“ im 
Vortal auf die Höfe von Schenkenzell, Bergzell und Kalt-
brunn blicken, sein Vortrag befasst sich mit deren Entste-
hung sowie Herkunft und Entwicklung ihrer Namen über 
die Jahrhunderte. Auch für das nächste Jahr sind schon 
die ersten Veranstaltungen unter Dach und Fach, darun-
ter ein Vortrag über die kulturelle Identität von Schiltach 
zwischen Württemberg und Baden sowie über die Auswir-
kungen des Bauernkrieges auf unsere Region.

Einzelheiten zu den Herbst-Veranstaltungen sind unter 
www.geschichte-schiltach-schenkenzell.de zu finden. 

Anträge zur Tagesordnung waren nicht eingegangen, so-
dass dieser Punkt zügig abgeschlossen und die Sitzung 
vom Vorsitzenden geschlossen werden konnte. 
 
Nach einer kurzen Pause folgte zum Abschluss der Zusam-
menkunft der Kurzvortrag „Die Schiltacher Jugendherber-
ge 1928-1936“ von Dr. Hans Harter, über den wir kommen-
de Woche berichten werden. (rm)

http://www.geschichte-schiltach-schenkenzell.de
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Genügend Getränke und evtl. eine Stärkung sollten im 
Rucksack nicht fehlen. Wetterfeste Kleidung und feste 
Schuhe sind ebenfalls wichtig.

Gäste und Nichtmitglieder sind selbstverständlich einge-
laden mitzuwandern. Die Wanderführung übernimmt 
Karl-Heinz Koch, Tel. 07836/2276.

Ausflug in den Nationalpark
Mittwoch, 5 August 2026; 5,5 km lang bei 150 hm ; 
Treffpunkt 10.00 Uhr Apotheke Schiltach und 10.10 Uhr 
Rathaus Schenkenzell zu Fahrgemeinschaften.

Der Schwarzwaldverein Schiltach-Schenkenzell lädt zu ei-
ner Rundwanderung beim Ruhestein ein. 
Ein Herzstück des Nationalparks lässt sich mit diesem 
abwechslungsreichen Rundweg erkunden. Vom National-
parkzentrum wandern wir über die Weiden am Skihang 
hinauf zu den Grinden am Seekopf. 
Dort betreten wir den ältesten Bannwald Baden-Württem-
bergs, der seit mehr als hundert Jahren nicht mehr bewirt-
schaftet wird und heute zur Kernzone des Nationalparks 

Ausflug der Waldwichtel zum Erlebnisbauernhof Wald-
mössingen
Einen abwechslungsreichen und erlebnisreichen Vormit-
tag verbrachten die Waldwichtel des Schwarzwaldvereins 
Schiltach-Schenkenzell auf dem Erlebnisbauernhof in 
Waldmössingen. Dort hatten die Kinder die Möglichkeit, 
die verschiedenen Hoftiere aus nächster Nähe kennenzu-
lernen. Mit großer Begeisterung wurden die Tiere gefüt-
tert, gestreichelt und aufmerksam beobachtet.
Für strahlende Gesichter sorgte vor allem der alte Traktor, 
der schnell zum Lieblingsplatz einiger Kinder wurde. Nach 
einer gemeinsamen Vesperpause ging es mit viel Freude 
ins Heu, das zum Spielen, Klettern und Toben einlud.
Mit vielen schönen Eindrücken und unvergesslichen Er-
lebnissen im Gepäck traten die Waldwichtel schließlich 
die Heimfahrt nach Schenkenzell an. Der gelungene Aus-
flug auf den Bauernhof wird den Kindern sicherlich noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben. Bei unserem näch-
sten Ausflug im August heißt es dann „Platsch nass“. Wir 
freuen uns!

Von Oberkirch zur Schauenburg
Sonntag, 2 August 2026; 8 km lang bei 250 hm ; 
Treffpunkt 9.00 Uhr Apotheke Schiltach zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften.
Der Schwarzwaldverein Schiltach-Schenkenzell lädt zu ei-
ner Rundwanderung in Oberkirch ein. 
Die leichte Tour führt zunächst vom Stadtzentrum durch 
den schönen Stadtpark und von dort permanent anstei-
gend über das Husarendenkmal Schwalbenstein zur Bur-
gruine Schauenburg mit weitreichenden Blicken in die 
Rheinebene. Nach einer ausgiebigen Rast in den Gemäu-
ern der Ruine folgt der Abstieg durch die Weinberge des 
Ortsteiles Gaisbach mit der St. Georgskapelle und dem 
Gaisbacher Schloss zum Ausgangspunkt zurück.
In Oberkirch kann eine Kaffeepause in einem der Cafés 
und in Schiltach zurück eine Abschlusseinkehr eingeplant 
werden. 
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gehört. Wie ein dunkles Auge eingebettet in das weite und 
ruhige Schönmünztal liegt der Wildsee, den wir von oben 
bewundern. Auf unserer weiteren Tour erreichen wir die 
bewirtschaftete Darmstädter Hütte. Hier ist eine Mittags-
rast eingeplant. Auf breitem und aussichtsreichem Weg 
wandern wir zurück zum Nationalparkzentrum, wo die 
äußerst sehenswerte und beeindruckende Ausstellung 
(Eintritt) besichtigt werden kann. 
Genügend Getränke und evtl. eine Stärkung sollten im 
Rucksack nicht fehlen. Wetterfeste Kleidung und feste 
Schuhe sind ebenfalls wichtig. Ein Teilstück der Route er-
fordert Aufmerksamkeit und Trittsicherheit.
Gäste und Nichtmitglieder sind selbstverständlich einge-
laden mitzuwandern. Die Wanderführung übernimmt 
Marita Waidele, TEL. 07836/1359. 

SPD-Ortsverein  
Schiltach / Schenkenzell

Versammlung im Treffpunkt
 
Zu einer Mitgliederversammlung traf sich der Ortsverein 
am 15.07.2026 im Treffpunkt.
 
Nach der Begrüßung durch Inge Wolber-Berthold berich-
tete Michael Müller aus dem Kreisvorstand. Die Themen 
waren u.a. die Gesundheitsversorgung im ländlichen 
Raum, die Gründung der Arbeitsgemeinschaft 60+ auf 
Kreisebene, die Zusammensetzung des neuen Kreisvor-
standes und die Teilnahme der Delegierten aus dem Kreis 
am Landesparteitag in Ulm. Anschließend berichtete Nico 
Wöhrle von den Jusos auf Kreisebene. Diese planen eine 
Tafelaktion am 25.07.26 vor einem Lebensmittelmarkt 
in Sulz. Während Ihrer Jahreshauptversammlung am 
14.06.26 wurde der Kreisvorstand neu gewählt und Nico 
Wöhrle nahm zusammen mit Lukas Kienle am 05.07.26 an 
der Landesdelegiertenkonferenz in Niefern teil.
Es folgte der Bericht aus dem Gemeinderat von Uli Koh-
ler. Seine Themen waren die Wassertretanlage im Zellers-
grund, Stand beim Neubau der Aussegnungshalle, Umbau 
der Spielplätze Häberlesbrücke und Baldersäcker, Sanie-
rung der Grundschule und der neue Stromliefervertrag 
der Stadt. Außerdem kündigte er den Bau einer zweiten 
Packstation von DHL auf dem Hoffeld an. Die bisherige in 
der Hauptstraße reicht nicht mehr aus.
 
Nächster Tagesordnungspunkt war die Terminplanung. 
Die SPD beteiligt sich mit zwei Beiträgen am Sommerfe-
rienprogramm der Stadt Schiltach. Am 26.08.26 wird der 
Adventure Minigolfpark in Oberharmersbach mit dem 
Zug besucht  und am 12.09. findet zum Abschluss der Kin-
der- und Jugendflohmarkt auf der Aue in der Markthalle 
statt. Für beide Veranstaltungen sind noch Plätze frei.
 
Zum Schluss folgte ein intensiver Austausch der Mitglie-
dern über einen bunten Strauß von Themen aus der Ge-
meindepolitik. Diskussionspunkte waren z.B. was man 
geben den Bevölkerungsrückgang tun kann, die Woh-
nungssituation im Ort, Stärkung der lokalen Wirtschaft 
und des Tourismus, Verbesserung des Stadtbildes, die 
Parkplatzsituation, Entwicklung der Feuerwehr, Ausbau 
der Stadtbuslinien, Insektenschutz sowie weitere Verbes-
serung der Barrierefreiheit im Ort.
Zum Schluss bedankte sich Inge Wolber-Berthold für die 
rege Teilname an der Diskussion.

Für den SPD Ortsverein Schiltach / Schenkenzell, 
Michael Müller
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SOZIALGEMEINSCHAFT SCHILTACH/ SCHENKENZELL E.V.
OR EBERSBACH 7777776 SCH LTACVOR EBERSBACH 1 I 77761 SCHILTACH I IM INNENHOF

ERFRISCHENDE GETRÄNKE, WECHSELNDE MOTTOS, GUTE MUSIK UND EINE ENTSPANNTE ATMOSPHÄRE.
BEI SCHLECHTTTTEM WETTER, FINDET DIE VERANSTALTUNG DRINNEN STATT.

ERFRISCHENDE GETRÄNKE, WECHSELNDE MOTTOS, GUTE MUSIK UND EINE ENTSPANNTE ATMOSPHÄRE.
BEI SCHLECHTEM WETTER, FINDET DIE VERANSTALTUNG DRINNEN STATT.

Start: 02.07.2026 I Ende: 27.08.2026Start: 02.07.2026 I Ende: 27.08.2026

Öffentliche VeranstaltungÖffentliche Veranstaltung

Vega-Auszubildend besuchen Pflegeheim
Im Rahmen ihrer Ausbildung bei der Firma Vega-Gries-
haber in Schiltach haben die jungen „Vegarianer*innen“ 
die Aufgabe, ein Sozialpraktikum zu absolvieren. Deshalb 
besuchten zehn Vega-Auszubildende in der vergangenen 
Woche die Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell 
e.V. (SGS) und waren im Einsatz im Pflegeheim Gottlob-
Freithaler-Haus (GFH).

 
Gemeinsam mit dem SGS-Betreuungsteam gestalteten sie 
einen Spielenachmittag im Schlossbergsaal und backten 
Kekse mit GFH-Bewohnerinnen und Bewohnern. 
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"Achterbahn der Gefühle"
 Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten  trifft sich jeweils 14-tägig, das 
nächste Mal am  Mittwoch, den 29.07.2026 von 18.00 bis 
19.30 Uhr im Gruppenraum des Diakonischen Werks, in 
der Eichenstr. 24, Hausach.

Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0.

Bei vielen abwechslungsreichen Spielstationen kamen 
unter anderem auch die neuen Aktionstische – Tablets im 
XXL-Format – zum Einsatz. Das macht nicht nur den Spie-
lenden viel Spaß, sondern weckte auch großes Interesse 
bei den Vega-Auszubildenden. 

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

KOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGENKOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGEN  
für private Anbieter

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN die Ortenau!Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:anb.leserservice@rei\Ufb00.de
mailto:anb.zustellung@rei\Ufb00.de
mailto:anb.anzeigen@rei\Ufb00.de
http://www.anb-rei\Ufb00.de
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 Gemeinde Schenkenzell

Liebe Mit
liebe

ich freue mich sehr,
Dorffest begrüßen zu d
zwölf Jahren endlich wie
in unserer Gemeinde st

Gelegenheit, gemein
pflegen und neue Begegnungen zu schaffen.

Mein besonderer Dank gilt den vielen Helferinnen und Helfern, den
Vereinen und allen Beteiligten, die mit großem Engagement und
viel Herzblut dieses Fest möglich machen. Besonders gedankt sei
dabei dem Organisationsteam, welches federführend tätig war.
Ohne ihren Einsatz wäre ein solches Gemeinschaftserlebnis

nicht denkbar.

nkenzell herzlich Willkommen.
ft, verbringen Sie fröhliche
uen Sie sich auf ein schönes
h bei bestem Wetter.

erhaltung und ein rundu
est 2026 in Schenkenze

Herzlichst
Ihr Bürgermeist
Bernd Heinzelma

tbürgerinnen und Mitbürger,
Gäste aus nah und fern,

, Sie alle herzlich zum Schenkenzeller
ürfen. Besonders freut es mich, dass nach
eder ein Dorffest in dieser Größenordnung
attfindet. Das Festwochenende bietet die
nsam zu feiern, alte Bekanntschaften zu

B h ff

Alle Gäste heiße ich bei uns in Schen
Genießen Sie die Gastfreundschaf

Stunden bei Speis und Trank und fre
Festwochenende – hoffentlic

Ich wünsche uns allen beste Unte
gelungenes und friedliches Dorffe

um
ell!

ter
ann
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Amtlicher�Teil

Dorffest Schenkenzell vom 25. bis 27. Juli 2026 – 
Hinweise für Anwohner

Von Samstag, 25. Juli, bis Montag, 27. Juli 2026 findet das 
Dorffest auf der Festwiese im Heilig-Garten statt. Die Ge-
meinde und alle Mitwirkenden freuen sich darauf, zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher willkommen zu hei-
ßen.

Im Zusammenhang mit den Vorbereitungen, der Durch-
führung und dem Abbau des Dorffestes kommt es im ge-
nannten Zeitraum im Bereich der Heilig-Garten-Straße 
zu einer Vollsperrung. Die Zufahrt zu den Grundstücken 
wird für Anlieger selbstverständlich gewährleistet. Die 
Gemeinde bittet alle Betroffenen um Verständnis für die 
damit verbundenen Einschränkungen.

Während des Festwochenendes kann es außerdem auf-
grund des Veranstaltungsbetriebs zu erhöhtem Lärm 
kommen. 

Die Gemeinde Schenkenzell bedankt sich bereits heute für 
Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung und freut sich auf 
ein gelungenes Dorffest mit vielen schönen gemeinsamen 
Momenten.

Wertkarten beim Dorffest
Um eine zügige Abwicklung an den einzelnen Ständen 
zu ermöglichen, wird die Bezahlung ausschließlich über 
Wertkarten (von 10 bis 50 Euro) erfolgen. Diese Wertkar-
ten sind an einer zentralen Kasse auf dem Festgelände er-
hältlich und können an allen Festtagen eingelöst werden. 
Nicht verbrauchte Guthaben können an der zentralen Kas-
se am Samstag und Sonntag zurückgegeben werden. 

Zum Handwerkervesper werden keine Wertkarten neu 
ausgegeben - noch im Besitz befindliche können aber 
selbstverständlich beim Kauf von Speisen und Getränken 
genutzt werden. 

�
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Gemeinde Schenkenzell

Wir trauern um unseren geschätzten

ehemaligen Mitarbeiter

Hans Jürgen Haberer
der am 05. Juli im Alter von 77 Jahren verstorben ist.

Herr Haberer war über mehrere Jahre in der  
Hausaufgabenbetreuung der Grundschule  

Schenkenzell tätig. 

Als engagierter und einfühlsamer Betreuer hat er  
die Schülerinnen und Schüler unterstützt und erfolgreich  

für Bastelarbeiten motiviert.

Seine freundliche, geduldige und stets hilfsbereite Art  
wurde von den Schülerinnen und Schülern, den  

Eltern und dem Kollegium sehr geschätzt. 

Wir werden ihn stets in ehrender Erinnerung behalten. 

Schenkenzell, 23. Juli 2026

Für die Gemeinde Schenkenzell, den Gemeinderat,  
den Ortschaftsrat und alle  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister
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Vereinsmitteilungen

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Am 10. Oktober 2025 haben wir der Familie Buchholz ver-
sprochen wir kommen nächstes Jahr früher, denn wir wol-
len lieber wieder draußen beim „Milchhiesle“ sitzen.

Gesagt, getan, am 31. Juli 2026 um 15.00 Uhr treffen wir 
uns am Bahnhof.

Wir fahren in Fahrgemeinschaften nach Steinach- Ortsteil 
Niederbach zum „Stefanshof“, wo es dann wieder heißt: 
„von ällem ebiss.“ 

TV Schenkenzell

„Handball Oldies“ Schenkenzell
 
Einen interessanten und informativen Ein-
blick in die Welt der Gerberei gab es für die 
Schenkenzeller „Handball-Oldies“ bei ih-
rem letzten Ausflug. Ziel war die Gerberei 

Trautwein in Schiltach. 
Laurenz Trautwein erklärte dabei detaillierte die über 
20 Arbeitsschritte bis ein Fell in den Verkauf gelangt. Die 
„Handball-Oldies“ bedankten sich über den wirklich be-
eindruckenden Rundgang durch die Produktion des seit 
über 350 Jahren bestehenden und immer noch in Famili-
enbesitz (13 Generation) befindlichen Unternehmens.

Nach der Betriebsbesichtigung gab es eine Stärkung auf 
dem Schiltacher Marktplatz bevor man sich dann zum Ab-
schluss auf den Weg zum After-Work Hock der Schenken-
zeller Guggenmusik Dorfbätscher machte

Seniorenwerk Wittchen 
Die Senioren treffen sich am Donnerstag, 30. Juli um 14:30 
Uhr zum Grillen bei Pia. 
Grillgut und Geschirr bringt jeder bitte selbst mit. 
Für Getränke, Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
 
Herzliche Einladung an alle. 

Jahrgang 1935/1936
Die Schulkameradinnen und Schulkameraden des Jahr-
gangs 1935/1936 treffen sich wieder am Dienstag, 04. Au-
gust 2026, um 14:30 Uhr im Hotel Waldblick in Schenken-
zell zum zweimonatigen Klassentreffen. 

Es wäre schön, wenn viele teilnehmen würden.

Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.
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Die�große�Anteilnahme�und�die�damit�
verbundene�Wertschätzung�erfüllt�unsere�

Familie�mit�großer�Dankbarkeit.�So�fühlen�
wir�uns�mitgetragen�durch�jeden�Händedruck,�
jede�Umarmung,�jedes�persönliche�Gespräch,�

jede�liebevoll�formulierte�Karte�und�
jede�geteilte�Erinnerung.�

Besonders�danken�wir�
Pfarrer�Markus�Luy,�den�Musikern�Patrick�
Babak�und�Hans�Kurt�Rennig�sowie�dem�

Bestattungshaus�Ralf�Heizmann.

Walburga�
Ana�&�Andreas�mit�Familien�

Schiltach,�im�Juli�2026

Karlheinz
Schillinger

Herzlichen�Dank�

1962�-�2026
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Inserieren Sie am 14. August 2026
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

Im Alter 
gut versorgt

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Sonderseiten

gut versorgt
Anzeigenschluss:
10. August 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 65 –
anb.anzeigen@reiff.de
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http://stock.adobe.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://shutterstock.com/jirsak
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www.Lhke.de

... eine verantwortungsbewusste und engagierte  
Persönlichkeit mit einer Ausbildung im pädagogischen  
oder pflegerischen Bereich.

unbefristet | Voll- oder Teilzeit | ab 01.09. oder später

Wir
suchensuchen

DICHDICH......
Fachkräfte (w/m/d)

für unser Wohnhaus in Hausach

www.facebook.com/parkinsonklinikortenau
www.instagram.com/parkinson_klinik_wolfach

NEUROLOGISCHES FACHKRANKENHAUS I BEHANDLUNGSZENTRUM FÜR BEWEGUNGSSTÖRUNGEN

VERSTEHEN
THERAPIEREN
BEGLEITEN

Parkinson-Klinik Ortenau, Kreuzbergstrasse 12-16
77709Wolfach / Schwarzwald, Tel.: 07834 971-0
www.parkinson-klinik.de

Unsere Klinik verfügt über 70 Planbetten und ist auf die Behandlung von Parkinson-Syndromen sowie verwandter Bewegungsstörungen
spezialisiert. Mit insgesamt 140 Mitarbeitern sind wir ein mittelständiges Unternehmen mit einer sehr guten Arbeitsatmosphäre und
bieten Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten. Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte an:
Parkinson-Klinik Ortenau, Personalabteilung, Kreuzbergstr. 12-16, 77709Wolfach oder info@parkinson-klinik.de

ab dem01.12.2026 suchen wir zur Verstärkung unseres Teams einen engagierten

Psychologen (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit
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Immobilien

07422 94967-50
ud@spittel-bau.de

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie

Immobilien-Wertermittlung!

Ulrich Dinger
T

E

Hauptstr.�46,�77716�Haslach�i.K.
07832�/�974163�0

www.falk-partner.de

VERKAUFEN�SIE�VERKAUFEN�SIE�
IHRE�IMMOBILIE�IHRE�IMMOBILIE�

NICHT�UNTER�WERT!NICHT�UNTER�WERT!

GUTSCHEINGUTSCHEIN
für�eine�kostenlose�
und�marktgerechte�

Bewertung�Ihrer�Immobilie.

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Ärzte
Dr. med. Helmut Horn

Facharzt für Allgemeinmedizin
Schramberger Straße 1 · 77761 Schiltach · Telefon 07836/16 20

Die Praxis ist vom 03.08. - 21.08.2026
wegen Urlaub geschlossen.

Die Vertretungen übernehmen:
Dr. Kaesemann, Schiltach, Tel. 2094

Praxis Rombach/Walter, Schenkenzell, Tel. 7900 (in der Zeit vom 3.8.-7.8.)

Dienstag 
16 Uhr

Anzeigen 
schluss  
nicht  
verpassen!

Tipps

Veranstaltungs

Wann wird
IHR Zuhause
STUFENLOS?
Lorbeerweg 20
76149 Karlsruhe
Tel 0721.78 31 24 0
www.stufen-los.de

KLEINAUFZÜGE TREPPENLIFTE ROLLSTUHLLIFTE

Beratung & Probefahrt
in unserem STUFENLOS
LIFT-ZENTRUM.

Gerne kommen wir
auch zu Ihnen
nach Hause.
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Stellenmarkt

Hauptstr. 26, 77756 Hausach • Tel. 0 78 31/ 96 96 416
Wolftalstr. 8, 77709 Oberwolfach • Tel. O 78 34 / 533

info@malerbetriebgross.de · www.malerbetriebgross.de
Ansprechpartner Bernhard Groß

Wir suchen DichWir suchen Dich

Das erwartet dich:
• Arbeitszeit nach Vereinbarung
• Familiäres Arbeitsklima
• Übertarifliche Bezahlung
Aufgabengebiet:
• Malen, Lackieren, Tapezieren
und mehr

WIR SUCHEN ...
ALLE STELLEN-

ANGEBOTE

ENTDECKEN

BAU DEINE
ZUKUNFT
BEI UNS

ORBAU.DE/KARRIERE

LAGERIST
ZIMMERER / SCHREINER
GALA-BAUER / TIEFBAUER
KRANFÜHRER
... UND VIELLEICHT GENAU DICH! (M/W/D)

Fassondreherei H. Blum GmbH
Auf der Ebene 8 | 77793 Gutach

Kontakt: Anja Blum
Tel. 07831/9692103 | bewerbung@fhb-gutac

Kollege cht!gesucht!Mitarbeiter
Qualitätssicherung (m/w/d)

(Mess- und Prüftechnik)
• Sicherer Umgangmit Handprüfmitteln,
Projektoren undOberflächenmessgeräten

• Bedienung 3D-Meßmaschine vonVorteil
• Sicheres Zeichnungslesen undUmsetzung
in der Prüfplanung

ch.de

Das bieten wir:

> einen abwechslungsreichen, verantwortungsvollen und
a﬙raktiven Arbeitsplatz

> eine krisensichere Anstellung mit leistungsgerechter Ver-
gütung, Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD)

> Jahressonderzahlung, steuerfreie Sachbezüge, Job-Bike
> Betriebsrente und Zuzahlung zu privater Altersvorsorge
> fachliche und persönliche

Fortbildungsmöglichkeiten

Auskünſte: Michael Schönauer, Tel. +49 7834 8353 70
www.wolfach.de/rathaus-service/aktuelles/stellenausschreibungen

AB SOFORT, VOLLZEIT, UNBEFRISTET

MAURER/IN, BETONBAUER/IN ODER
STRASSENBAUER/IN MIT AUSBILDUNG (M|W|D)

GÄRTNER/IN MIT AUSBILDUNG (M|W|D)

MITARBEITER/IN FÜR GRÜNFLÄCHEN-
PFLEGE / STADTREINIGUNG (M|W|D)
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Gastlichkeit�seit�1432

Leckerer
Mittagstisch

Schöner
Biergarten

geöffnet�werktags�
Mo-Mi�11-17:30�Uhr
Do-Fr�11-20:30�Uhr

Drei�Mittagsgerichte
Hausgemachte�Kuchen

Vesperkarte
Talstraße�12,�Wolfach-Kirnbach,�www.krone-kirnbach.de

Zubereitung:
Die Kohlrabi und die Kartoffeln schälen, 
waschen und in dünne Scheiben 
schneiden. Eine Gratinform mit Butter 
einfetten und die Kartoffel- und Kohl-
rabischeiben fächerartig in der Form 
schichten. Die Sahne mit Salz, Pfeffer 
und frisch geriebener Muskatnuss nach Geschmack würzen und 
über das Gemüse gießen. Die Aufl aufform mit Alufolie abdecken,  
in den vorgeheizten Backofen (Umluft 175 Grad) auf die mittlere 
Schiene stellen und ca. 45 Minuten backen lassen. Nach 30 Minu-

ten die Folie entfernen und 
den geriebenen Käse 

über das Gratin streu-
en. Mit Petersilien-
stängeln garnieren. 
Gut dazu schmecken 

Schweinesteaks und  
ein helles Bier.  Schorten/DEIKE

Zutaten für 4 Personen:

3–4 Stück Kohlrabi

800 g Kartoffeln, festkochend

Butter für die Form, 250 g Schlagsahne

Salz, Pfeffer, geriebene Muskatnuss 

100 g Gruyère

Kohlrabi-Gratin 
 mit Kartoffeln 
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ten die Folie entfernen und 
den geriebenen Käse 

über das Gratin streu-

Gut dazu schmecken 
Schweinesteaks und  

ein helles Bier.  

Die Kohlrabi und die Kartoffeln schälen, 

schichten. Die Sahne mit Salz, Pfeffer 

23.07. bis 29.07.2026: · www.kinohaslach.de

»DIE ODYSSEE« Fr/Sa/Mo/Mi 19:30, So 15:00/18:15
»VAIANA«
2D: Sa 15:00, So 14:00
3D: Fr/Sa/Mo 19:45, So 16:15/18:30
»MINIONS UND MONSTER«
Fr 20:00, Sa 15:00/20:00, So 14:15/16:15
»INSEKTEN - HELDEN IM VERBORGENEN«
Mo/Mi 19:45 in Kooperation
mit dem BUND Mittleres Kinzigtal
»SPIDER-MAN: BRAND NEW DAY 3D« Mi 19:45

Gebäudeservice
Müller

Entrümpelungen & Umzüge
in der Ortenau

schnell-zuverlässig-fair
Kostenlose Besichtigung

Tel. 0176 12460300
www.gsmueller.de

07836/307300
Transferfahrten, Flughafenfahrten

und Krankenfahrten (Abrechnung mit
allen Krankenkassen möglich)
info@fs-armbruster.de
www.fs-armbruster.de

info@fs-armbruster.de 0175/9901110
www.fs-armbruster.de

Theorieunterricht in Schiltach:
Immer mittwochs
von 18:00 - 21:00 Uhr

Hauptstr. 7, 77761 Schiltach

Wir starten am 29.07.26 - Komm vorbei!

Unterricht &Kurse

Unsere nächsten Reisen: 07836/955903
www.rombach-reisen.de

30.07.26 1 Tag Wilhelma
03.08.26 4 Tage Eder-Radweg
08.08.26 1 Tag Freilichtbühne Ötigheim
18.08.26 4 Tage Weser-Radweg
23.08.26 6 Tage Livignio - Mountainbike-Tour
31.08.26 6 Tage Moin in Ostfriesland

Tagesfahrt
Radreise
Tagesfahrt
Radreise
Radreise
Erlebnisreise

- die acht Frauen

Ihre Ansprechpartnerin
für Geschäftsanzeigen und Beilagen

Andrea Haberstroh

 0 78 1 / 504 - 14 62

 andrea.haberstroh@reiff.de

Haben Sie ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 

Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

 07 81 / 504-55 66
 anb.leserservice@reiff.de

Kontaktieren Sie uns mit  Namen 
und Anschrift unter:
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Schönheit und Wellness

PediMobil – Fußpflege Zuhause
Gönnen Sie Ihren Füßen eine Pause!

Professionelle Pflege & wohltuende Fußmassagen 

Jeanette Ege - Schiltach 
07836-955502 oder 01777973886

ICH MACHE PAUSE  
VOM 24.8. – 12.9.

Betriebsferien
vom 20. Juli bis einschl. 03. August 2026

Schiltach
Schramberger Str. 9
Tel. (0 78 36) 9 57 91 70
www.backkoerble.de
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Mobil : �0173�5312183
info@mosmann-immo.de

Für�Sie�im�Kinzigtal

Stefan�Mosmann�berät�Sie�
vertrauensvoll�und�unkompliziert.

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
31.07.�Unfall�–�Wir�helfen�wenn’s�gekracht�hat Anzeigenschluss,�27.07.�12�Uhr

07.08.�Immobilien Anzeigenschluss,�03.08.�12�Uhr

07.08.�Im�Trauerfall�für�Sie�da Anzeigenschluss,�03.08.�12�Uhr

14.08.�Im�Alter�gut�versorgt Anzeigenschluss,�10.08.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere  
Grafiker bei Buchung der  
Amtlichen Nachrichtenblätter  
Ihre individuelle Anzeige!
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Sommerferien 
für Sie da!
Übrigens: Alles für Ihren Grillgenuss!  
Saftiges Fleisch, frischer Fisch,  
knackige Salate und frisches Gemüse.

Vorbeikommen, aussuchen, genießen!

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr
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